
Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch 
   mit aller Freude und Frieden im Glauben, 
  dass ihr immer reicher werdet an Hoffnung 
     durch die Kraft des Heiligen Geistes. 

    Römer 15,13
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Hinweis zu dieser Ausgabe und zum Terminplan
Dieser Gemeindebrief erscheint früher und ist kürzer, weil wir am 21. August

in den Urlaub fahren wollen. Auch können noch nicht alle Termine für die Mo-
nate bis November mit der evangelischen Gemeinde abgesprochen werden. Das
betrifft  das  Reformationsfest  am 31.10.  und den Buß-  und Bettag am 22.11.
Hierfür werde ich Zeit und Ort später bekannt geben auf dem Wege der Abkün-
digungen in den Gottesdiensten und auf unserer Internetseite. 

Hoffnung
Liebe Leserinnen und Leser! 

Jeder Sonntag ist ein kleines Osterfest. Der Sonntag, der Tag des Herrn, ist
sein Auferstehungstag. Er hat den Tod besiegt, für jeden von uns! Er hat es klar
gemacht, dass er an seinem Tag kommen wird und die Toten auferwecken wird.
Eine unbegreifliche,  herrliche Hoffnung leuchtet  für  uns aus seiner  Auferste-
hung. Wir sollten nie genug davon bekommen, jeden Sonntag Ostern zu feiern!

Was verstehen Sie eigentlich von der Auferstehung? Zu wenig, um sie inter-
essant zu finden? Ist sie so vage und unklar, dass die Osterfreude untergeht in
den vielen anderen schönen Dingen, die alle so sichtbar und greifbar sind?

Die Auferstehung unseres Herrn war schon den Jüngern sehr unbegreiflich, ob-
wohl sie den Auferstandenen sahen, hörten und fühlten. Die Hoffnung der Aufer-
stehung können wir nicht wirklich begreifen. Es ist wie wenn wir die obere Hälf-
te des Titelbildes zudecken. Dann sehen wir nur das Spiegelbild des schönen
Seeufers im dunklen Wasser. Ein unklares Bild, obgleich das Wasser ruhig ist.
Oft ist das Wasser viel unruhiger, dann kann man das Spiegelbild kaum erahnen.
Dann würde mancher sagen: „Da spiegelt sich kein Ufer. Also ist da keins.“ 
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Jesus lebt. Auch wenn wir ihn selbst jetzt nicht sehen können, spiegelt seine
Auferstehung die Freude und den Frieden wider, in denen auch wir leben dürfen.
Die Worte aus der Heiligen Schrift zeigen uns diese wunderbare Hoffnung und
helfen uns das dunkle Spiegelbild deutlich zu erkennen. Noch bleibt es Glaube
und Hoffnung. Noch ist es kein Sehen mit den eigenen Augen. Und doch will
Gottes Geist es uns geben, dass Friede und Freude in seinem neuen Leben sich
jetzt schon in uns ausbreiten. 

Die Hoffnung trügt nicht! Wir werden das Leben der Auferstehung und die
Liebe Gottes sehen und erleben. Das wartet auf uns wie ein wunderbares Ufer
auf der anderen Seite des Todes. Halten Sie das Wort des Herrn im Blick und im
Herzen, damit Sie diese Hoffnung nicht verlieren! 

Ihr/euer Pastor Rudolf Pfitzinger
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Angaben zum Gemeindekalender auf den nächsten Seiten: 
– Wenn kein Ort angegeben ist, ist Magdeburg gemeint. Unsere Gottesdienste 

finden während der Sanierung in der St. Gertrauden Kirche (Schönebecker 
Str. 17) statt. Zu den anderen Veranstaltungen treffen wir uns in unserem Ge-
meindezentrum (Schönebecker Str. 110b) in der 1. Etage.

– Die Gottesdienste in Stendal finden im Gemeindezentrum der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft, Weberstr. 30, statt. Dort treffen sich unsere Gemeinde-
glieder aus Stendal, Bismark, Schönhausen und Vahrholz. 

– „Gottesdienst“ meint einen Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl. 
– „Predigtgottesdienst“ meint einen Wortgottesdienst ohne Sakramentsfeier. 
– Die Kollekten in den Gottesdiensten dienen der Arbeit unserer Gemeinde, 

wenn kein anderer Zweck angegeben ist. 
– Gottesdienste oder andere Termine müssen manchmal nach der Herausgabe 

des Gemeindebriefes geändert werden. Die Termine werden dann auf unse-
ren Internetseiten aktualisiert. Auch in den Abkündigungen der Gottesdienste
weisen wir darauf hin. Fragen Sie im Zweifel gern auch telefonisch nach!



Termine
September 2017   

27.8. So 11:00 Predigtgottesdienst (St. Gertrauden) 11. Sonntag nach Trinitatis
  … 
01 Fr   
02 Sa   
03 So 11:00 Predigtgottesdienst (St. Gertrauden) 12. Sonntag nach Trinitatis

Steinbach-Hallenberg - Bläserfest des Kirchenbezirks: 
          09:30 Gottesdienst (SELK) / 14:00 Feierstunde (Stadtkirche)

04 Mo   
05 Di   
06 Mi   
07 Do   
08 Fr   
09 Sa   
10 So 11:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) 13. Sonntag nach Trinitatis
11 Mo   
12 Di   
13 Mi   
14 Do   
15 Fr   
16 Sa   
17 So 11:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) 14. Sonntag nach Trinitatis

16:00 Stendal Gottesdienst
Kollekten beider Gottesdienste: Diakonie

18 Mo   
19 Di   
20 Mi 09:30  Seniorenfrühstück
21 Do   
22 Fr   
23 Sa   
24 So 11:00 Predigtgottesdienst (St. Gertrauden) 15. Sonntag nach Trinitatis
25 Mo   
26 Di   
27 Mi   
28 Do   
29 Fr   
30 Sa   

Siehe, es sind Letzte, die werden die Ersten sein,                    
           und sind Erste, die werden die Letzten sein. Lukas 13,30
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Termine im Oktober 2017

01 So 17:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) 16. So. n. Trinitatis / Erntedanktag
02 Mo   
03 Di   
04 Mi 15:00  Frauenkreis
05 Do   
06 Fr   
07 Sa 14:00 Stendal Gottesdienst
08 So 11:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) 17. Sonntag nach Trinitatis
09 Mo   
10 Di 19:30  Gesprächskreis
11 Mi   
12 Do   
13 Fr   
14 Sa   
15 So 11:00 Predigtgottesdienst (St. Gertrauden) Konfirmandenvorstellung
16 Mo   
17 Di   
18 Mi   
19 Do   
20 Fr   
21 Sa   
22 So 11:00 Predigtgottesdienst (St. Gertrauden) 19. Sonntag nach Trinitatis
23 Mo   
24 Di   
25 Mi 09:30  Seniorenfrühstück
26 Do   
27 Fr   
28 Sa 14:00 Stendal Gottesdienst
29 So 11:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) (Winterzeit!) Konfirmation
30 Mo   
31 Di           Gottesdienst Gedenktag der Reformation

(Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben.)

Es wird Freude sein                               
                        vor den Engeln Gottes 

                         über einen Sünder, der Buße tut.    Lukas 15,10

3/2017 – S.5



Termine im November 2017

01 Mi 15:00  Frauenkreis
02 Do   
03 Fr   
04 Sa   
05 So 11:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) 21. Sonntag nach Trinitatis
06 Mo
07 Di   
08 Mi   
09 Do   
10 Fr   
11 Sa   
12 So 11:00 Predigtgottesdienst (St. Gertrauden) Drittletzter So. d. Kirchenjahres
13 Mo   
14 Di 19:30 Gesprächskreis
15 Mi   
16 Do   
17 Fr   
18 Sa   
19 So 11:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) Vorletzter So. d. Kirchenjahres
20 Mo   
21 Di   
22 Mi           Gottesdienst Buß- und Bettag

(Zeit und Ort werden noch bekannt gegeben.)
23 Do   
24 Fr   
25 Sa 14:00 Stendal Gottesdienst

Kollekte: Personalkosten der SELK 
26 So 11:00 Predigtgottesdienst (St. Gertrauden) Ewigkeitssonntag 

Kollekte: Personalkosten der SELK
27 Mo   
28 Di   
29 Mi  09:30 Seniorenfrühstück
30 Do   
Vorschau auf Dezember 2017

03 So 11:00 Gottesdienst (St. Gertrauden) 1. Advent
06 Mi 15:00  Frauenkreis
09 Sa 14:00 Stendal Gottesdienst und Adventsfeier 2. Advent
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Mo - Fr: 13. Allgemeiner 
Pfarrkonvent der SELK 
in Rehe / Westerwald 



Abwesenheit des Pastors
Urlaub: 21.08. – 14.09.2017 In dringenden Fällen können Sie sich an 

Pastor Michael Junker (Wernigerode, Tel. 03943 633149) wenden. 
Allgemeiner Pfarrkonvent, Urlaub: 06.–12.11.2017 Die Vertretungsregelungen 

können bei den Vorstehern erfragt werden. 

Bitte um Fürbitte
Seit einigen Monaten sind Flüchtlinge aus dem Iran und Afghanistan zu unsere

Gemeinde gekommen, die davon bedroht sind, im Rahmen des Dublin-Abkom-
mens nach Norwegen zurückgeführt zu werden. Norwegen gewährt kein Asyl
aus Glaubensgründen, sondern schiebt Flüchtlinge sehr rigoros ab. Einer von ih-
nen wurde im Juli getauft. Er bat darum, bald getauft zu werden, weil er damit
rechnete, in eine andere Stadt in Deutschland versetzt zu werden. Zurzeit besteht
kein Kontakt mehr zu ihm, so dass wir leider damit rechnen müssen, dass er zu-
rückgeführt wurde. In einem anderen Fall befasst der Vorstand sich mit der Ent-
scheidung, ob wir Kirchenasyl in unserem Haus gewähren können. Ich bitte dar-
um, für diese Glaubensgeschwister zu beten! 
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Sanierung der Gemeinderäume  
Erneut lässt sich recht kurz berichten, was sich im Blick auf die Sanierung ge-

tan hat. Durch die Veränderungen, die sich im Laufe der Sanierung ergeben ha-
ben, wurde es auch nötig, die Beauftragung des Architekten zu erneuern. Dabei
haben wir zugleich eine Architektin aus der Nachbarschaft in Buckau um ein
Angebot gebeten. Daraus ist schließlich ein Architektenwechsel geworden. Der
ist nun abgeschlossen, und nach ihrer Urlaubszeit hat die neue Architektin, Frau

Baum, ihre Arbeit  aufgenommen. Ende September sollten die Pläne
und Kostenberechnungen so weit sein, dass der Bauausschuss sich mit

ihr treffen kann. 

Natürlich sei auch wieder an die  Bausteinsammlung
erinnert. Der Erlös aus dem Verkauf der Bau-
steine kommt unserem Sanierungsprojekt zu-
gute.  Die  Bausteine  verkauft  jetzt

Gabi Schmidt. 
Mann kann unser Sanierungspro-

jekt auch gern mit Spenden direkt an unsere Gemeindekasse unterstüt-
zen. Jede Hilfe wird benötigt und ist wichtig! 

3/2017 – S.8

Die Evangelisch-Lutherische Gemeinde Magdeburg 
ist Teil der Selbständigen Evangelisch-Lutherischen Kirche (www.selk.de).

Gemeindezentrum und Pfarramt: Schönebecker Str. 110b, 39104 Magdeburg 
Pfr. Rudolf Pfitzinger, Tel: 0391 40 14 960  Email: magdeburg@selk.de  
Internetseite: www.selk-md.de

Vorstand: 
Dr. Manfred Schütze (0391 819 5695) Ingrid Hüneke (0391 251 1644)
Bernhard Thieme (039298 27051) Johannes Fritsch (0176 9262 4398)

Der Gemeindebrief erscheint in der Regel alle drei Monate im März, Juni, September 
und Dezember. Er wird kostenlos versandt bzw. verteilt und kann im Pfarramt bezogen 
werden. 

Gemeindekasse: Dr. Bernhard Fritsch (0176 56 211 706)
Gemeindekonto für Spenden und Gemeindebeiträge: 
KD-Bank   IBAN: DE56 3506 0190 1570 0050 10   BIC: GENODED1DKD 


